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Der im folgenden abgedruckte Text ist ein Auszug eines Seminarpapieres der Consumers’ Associa­

tion von Penang, das im Rahmen eines Seminars zur Verbraucherberatung von Frauen Ende 1981

von Evelyne Hong mit dem Titel: ”Der Gebrauch und Mißbrauch von Frauen in den Massenmedien”

in Malaysia vorgetragen und in einer erweiterten Fassung 1982 als Broschüre veröffentlicht wurde.

Auch wenn die großenteils englischen und amerikanischen Studien auf die sich die Autorin in ihrer

Analyse stützt (z.B. Rosemary Scott, The Female Consumer, London 1976), möglicherweise auf­

grund eines sich langsam in der Medienlandschaft verändernden Frauenbildes nicht mehr die ganze

Realität widerspiegeln, so erschien uns, mangels aktuellerer Analysen, ein Abdruck trotzdem sinn­

voll. Sexistische Klischees bestimmen auch die malaysische Presselandschaft, das versucht die Auto­

rin an einzelnen Beispielen herauszuarbeiten.
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Frauen in der Werbung
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This lady is busy washing clothes.

L*1

NOW,
in a bright new pack.
Improved for faster,
easier deaning.
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.... stereotype Geschlechterrollen.Beispiele aus der Werbung: Wäschewaschen ...
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